
Stadt Rheinbach und Westenerqie verleihen Klimaschutzpreis

Engagement des Georgsring e.V.
für die Umwelt ausgezeichnet

Gemeinnm nit fnu lydia Eauer von Westenergie und Nicole Roktcki be-
grüßte &ürgerneister ludger Banken die Veftreter des Georgsring e.V
Rheinbach Martn Fröh/tch, Vorsihender Han*lörg timbach, ste/lv. Vorsrt-
zender Adolf Fül/enbacfi leiter Möbel/ager und Dieter Bauerfeind, leiter
Fahnadwerktatt an 24. )ktober 2022 in Rheinbacher flathau; un ih-
nen den KlinaschuEpreb 2022 für ihr ehrenant/iches Engagenent nrt
den Projekt 

"Abfall 
ein zweites leben verschaffen" rm Möbellager und der

genständen ein ,,zweites Leben",
did ansonsten im Müll gelandet
wären und stellen diesg bedürfti-
gen Menschen zur Verfügung. Be-
reits im Rahmen der Flüchtlings-
krise wurde dieses Engagement
auf Fahnäder ausgeweitet. Da-
durch verhalf man einerseits ge.
flüchteten Menschen zu Mobilität
und verfolgte anderseits den zu-
nehmend an Bedeutung gewin-
nenden Aspekt der Nachhaltigkeit.
So wurden seit Beginn des Ukrai.
ne-Kriegs bisher rund 150 Räder
an Geflüchtete aus dieser Region
gegeben, darunter auch zahlrei-
che Kinderfahnäder.

,,Der Georgsring e.V. hat verdien-
termaßen den ersten Platz beim
Klimaschutzpreis 2022 belegt und
ich freue mich sehr, das großarti.
ge Engagement mit dem 2.500
Euro dotierten Preis gemeinsam
mit Frau Bauer von Westenergie
würdigen zu können,, damit das
bürgerlichg Engagement der Ver-
eins-Mitglieder für weitere Projek-
te,unterstützt werden kann", sagte
Bürqermeister Ludger Banken bei
der Ubergabe.
Lydia Bauer stellte fest ,lch bin
immer wieder überrascht, wie viel-
fältig umweltbewusstes und nach-
haltiges Verhalten sein kann.
Schön, dass die Gruppe so einen
kreativen Beitrag geleitstet hat."

Pressemitteilung Stadt Rheinbach

fah nadwerkta tt zu übergeben. Foto: piuat

Rhelnbach. Der Klimaschutzpreis Jetzt hat die Fachjury aus Bürger-
der Westenergie würdigt lnitiati- meister Ludger Banken, Lydia
ven, die in besonderern Maße Bauer (Kommunalbetreuerin der
Energie effizient einsetzen oder Westenergie) und Nicole Rokicki
die Umweltbedingungen in den (Umweltplanerin der Stadt Rhein-
Kommunen erhalten oder verbes- bach) einen Preisträger ausge-
sern. Strom sparen, Qualität von wählt. Die Urkunde und das Preis:
Luft und Wasser verbessern, Le- geld von 2.500 Euro wurden an
bensräume erhalten: Klimaschutz den Georgsring e.V übergeben,
erstreckt sich auf viele Gebiete. Mit seinem großartigen ehrenamt-
Entsprechend vielfältig waren die lichen Engagement verschaft der
ldeen. Georgsring e.V. zahlreichen Ge-


